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ßen bei der Motorleistung präventiv 
Schlupf sowie Untersteuern. Die FXD-
Technologie nutzt dabei Daten wie Lenk-
winkel, Motordrehmoment und Gierrate 
von Fahrzeugsensoren, um eine kontrol-
lierte Sperrwirkung des rechten oder lin-
ken Vorderrads von bis zu 100 Prozent zu 
leisten. 

Dabei wird an das Rad mit der besten 
Traktion ein Großteil der Antriebskraft 
geleitet, noch bevor die Räder durchdre-
hen oder zu rutschen beginnen. Für ein 
besseres Kurvenfahrverhalten leitet FXD 
mehr Leistung an das kurvenäußere Rad 
und reduziert den Schlupf am kurvenin-
neren Rad. Kurz gesagt: So kann der Fah-
rer am Scheitelpunkt der Kurve mehr Gas 
geben. Die FXD-Technologie ist übrigens 
auch im neuen Seat Leon Cupra 290 zu 
finden. Alexander Junk ■

torleistung verbessert, sondern auch das 
Design, die Ausstattung und die aerody-
namische Abstimmung des Jubiläumsmo-
dells modifiziert.

Schneller in die Kurve fahren 
So drückt der groß dimensionierte Dach-
kantenspoiler den Wagen bei hohen Ge-
schwindigkeiten auf die Straße. Mit den 
verbessertern Abtriebswerten kann der 
Golf GTI Clubsport in Sachen Fahrdyna-

mik durchaus in Motor-
sport-Dimensionen vor-
dringen.  Für ein gutes 
Fahrverhalten des Front-

tr ieblers  sorgt 
aber noch ein 
weiteres techni-

sches Schman-
kerl: Das elektronische 

Vorderachs-Sperrdiffe-
renzial (Front Cross 
Differential, FXD). Die 

von BorgWarner entwickel-
te und patentierte Technolo-
gie verhindert ohne Einbu-
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Rennbolide für den Alltag
Pünktlich zum 40. Geburtstag des Kassenschlagers Golf GTI hat Volkswagen ein Jubiläumsmodell aufgelegt: 

Der GTI Clubsport leistet 265 PS und hat noch ein technisches Schmankerl für sportliche Fahrer parat.

M 
it dem neuen Golf GTI Club-
sport bietet Volkswagen ab so-
fort ein neues GTI-Jubiläums-

modell an, das pünktlich zum 40. Ge-
burtstag erscheint. Beeindruckend sind 
die Motorleistungen: Das Zwei-Liter-
Triebwerk im GTI Clubsport schafft 265 
Pferdestärken – 45 PS mehr als das nor-
male GTI-Modell. Doch damit nicht ge-
nug: Dank der Boostfunktion kann der 
Fahrer für jeweils zehn Sekunden die 
Leistung des Motors auf mehr als 290 PS 
steigern. Das Leistungsplus wird einfach 
durch ein Kickdown des Gaspedals abge-
rufen. Damit erreicht der GTI Clubsport 
fast die Performance des R-Topmodells. 

Wahlweise ist der Rennbolide mit 
Sechs-Gang-Schaltgetriebe oder Sechs-
Gang-Doppelkupplungsgetriebe (DSG) 
erhältlich und beschleunigt in nur 6,0 Se-
kunden auf 100 Kilometer pro Stunde – 
mit Doppelkupplungsgetriebe sogar in 5,9 
Sekunden. Die Verbrauchswerte sind äu-
ßerst moderat, wenn man denVerspre-
chen von VW glauben darf. Mit manuel-
lem Getriebe soll sich der 
GTI Clubsport mit 6,9 
Liter pro 100 Kilo-
meter begnügen, 
mit DSG verrin-
ger t  s ich  der 
Wert sogar auf 
6,7 Liter. Volks-
wagen hat aber 
nicht nur die Mo-

KURZFASSUNG

Das Jubiläumsmodell Golf GTI Clubsport 

von Volkswagen wurde optisch dezent 

überarbeitet und bietet dank üppiger Leis-

tung und dem elektronischen Sperrdiffe-

renzial Rennsport-Feeling pur, gerade bei 

schnellen Kurvenfahrten.

Dezente Änderungen: Der GTI Clubsport lässt sich am größeren Dachkantenspoiler erkennen.
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Das Sperrdifferenzial 

von BorgWarner 

sorgt für Fahrspaß.

Ein Video zur FXD-Tech-

nologie gibt´s unter  

autoservicepraxis.de. 




